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Kein Rückfall ins 

Atomzeitalter! 
 

Alles spricht für den schnellen Ausstieg aus der Atomtechnik: 

Reaktorunfälle, enorme Kosten, wachsende Atommüllberge 

und ihre ungelöste Entsorgung. Dennoch setzt die CDU/CSU in 

ihrem aktuellen Wahlprogramm weiter auf die Atomkraft. Sie 

plant längere Laufzeiten für die deutschen Atomkraftwerke, 

obwohl bekannt ist, dass mit zunehmender Betriebsdauer das 

Unfallrisiko drastisch ansteigt. 

 

Atomkraft: Energie ohne Zukunft. 

An zwölf Standorten produzieren in Deutschland noch immer Atom-

kraftwerke radioaktiven Müll, ohne dass dessen sichere Entsorgung 

für Jahrtausende geklärt wäre. Unfälle, auch in Deutschland, haben 

immer wieder die Schwachstellen der Atomtechnik offenbart. 

 

Menschliches Versagen bleibt der größte Risikofaktor. Auch die 

raffinierteste Sicherheitstechnik kann Fehlbedingungen nie völlig 

ausschließen – mit möglicherweise katastrophalen Folgen. 

Zivile und militärische Nutzung der Atomtechnik lassen sich nicht 

trennen. Eine unvermeidliche Konsequenz der Atomenergienutzung 

ist die Produktion des Bombenstoffs Plutonium. Je mehr davon in 

Umlauf gerät, desto größer die Gefahr für den Weltfrieden.  

 

70 % der Deutschen sind für den Ausstieg  aus der Atomenergie. 

Das zeigt eine Emnid-Umfrage im Auftrag von Greenpeace. Den 

Bau eines Atomkraftwerks in der näheren Umgebung lehnen sogar 

67% der Anhänger von CDU/CSU ab. 
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Deutschlands Chancen nutzen:  

Erneuerbare Energien schaffen Wachstum und 

Arbeitsplätze. 

 

Erneuerbare Energien aus Sonne, Wind, Wasser und Erdwärme 

produzieren keine schädlichen Klimagase oder jahrtausendelang 

strahlenden Müll. Sie senken die Importabhängigkeit vom 

klimaschädlichen und teuren Öl. Greenpeace fordert eine 

Energiewende weg von fossilen Energieträgern und Atomkraft, hin 

zu erneuerbaren Energien.  

 

Erneuerbare Energien sind voll einsatzbereit. Eine Vielzahl von 

ökologischen Stromanbietern beweist tagtäglich, dass eine 

zuverlässige Energieversorgung aus sauberen Energiequellen 

bereits heute möglich und bezahlbar ist. 

 

Erneuerbare Energien sind ein bedeutender Wirtschaftsfaktor. Nach 

Angaben des Umweltbundesamtes sicherte die gesamte Branche 

der Erneuerbaren Energien 2004 rund 130.000 Arbeitsplätze. In der 

Atomwirtschaft arbeiten dagegen nur 35.000 Menschen. 

 

 

 

Deshalb: Kein Rückfall 

ins Atomzeitalter! 

 

 

Gruppe Stuttgart 

www.greenpeace-stuttgart.de 

Tel. (0711) 889 26 72 
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